
Protokoll:  
Ausschussmitglied Coßmann hält die Einzelhandelsversorgung auf der rechten Seite des 
Stadtgebietes für unzureichend. Insbesondere verweist er hier auf die seiner Ansicht nach 
mangelhafte Andienung des Lidl-Marktes in Ehrenbreitstein. Dieser verfüge trotz zahlreicher 
Bemühungen über keine Busanbindung. Die Bürger von Ehrenbreitstein und Pfaffendorf seien 
gezwungen, ihre jeweilige Nahversorgung in Lahnstein sicherzustellen. 
Rm Hoernchen verliest auf Bitte von Rm Bohn die nachfolgende Erklärung hinsichtlich der 
Verlagerung des Lidl-Marktes: 
Da die Ortsteile Horchheim und Pfaffendorf über keinen Nahversorger mehr verfügen, werde die 
Nachbargemeinde ein entsprechendes Angebot vorhalten.  
Die ausgewiesenen Einkaufzahlen in Prozenten seien fehlerhaft. Nicht 16 % der Bevölkerung von 
Horchheim und der Horchheimer Höhe würden sich in Lahnstein versorgen, sondern es würde 
sich um 70 % der Bevölkerung handeln. 
Herr Beigeordneter Flöck erklärt, dass als Voraussetzung zur Ansiedlung von 
Einzelhandelsbetrieben Investoren an die Verwaltung herantreten und diese auch über die 
geeigneten Flächen verfügen müsste. Flächen in einer Größenordnung von ca. 4.000 m² bis 5.000 
m² seien auf der rechten Rheinseite nicht vorhanden. 
Der Fachbereichsausschuss IV nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 


